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I. - J. Paderewski,

der berühmteste Klaviermeister

unserer Zeit, spielt diese Woche

in Basel und Zürich.
Paderewski war bekanntlich

seinerzeit Polens erster Staats¬

präsident

Selbstmordversuch oder Selbst^
Verstümmelung

Das Divisionsgericht trat den Genfer Greng-
wächter Metrailler, der sich mit dem

Revolver anschoß, um (nach Ansicht des

Auditors) in den Genuß der Invalidenrente

Zu kommen, bedingt gu einer dreimonatigen
Freiheitsstrafe verurteilt. Métrai Her hatte

behauptet, auf einem Patrouillengang von
einem Unbekannten überfallen worden gu

sein. Das Bild geigt die Verhandlungen

vor Divisionsgericht; Mètrailler trägt eine

schwarze Brille, da seine Sehfähigkeit durch

den Schuß um 3o°/o reduziert wurde

; von der amerikanischen Bildhauerin Payne WhR=

der Stadt Palos (Spanien) geschenkte Denkmal, ts
rde an der Stelle errichtet, wo Colombus am 3. August

<490 die Entdeckungsfahrt antrat

n Denkmal für Christoph Colombus
Rechts nebenstehend:

r Segler «Santa Maria», der Colombus' Schiff nach=

»ildet wurde, wird während der Denkmalseinweihung

•geführt. Im Hintergrund der spanische Rreuger
' «Buenos=Aires»
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Transport von zwei Milliarden Dollars durch die Straßen von Chicago. Die Continental National
Bank in Chicago bezog dieser Tage ihr neues Heim und mußte Zu diesem 2Jweck eine Summe von zwei
Milliarden Dollars durch die Straßen von Chicago schaffen lassen. Der Transport ging unter großer
polizeilicher Bewachung vor sich. Die Polizisten waren mit Maschinengewehren und Handgranaten
ausgerüstet, außerdem patrouillierte eine Abteilung von mehreren hundert Geheimpolizisten und

Motorradgendarmen, um einen Lieberfall zu verhüten

Kundgebung der Tiroler in Wien
Vor der Karlskirche fand eine gewaltige De=
monstration der Südtiroler statt, zur Erin=

nerung an die im Kriege gefallenen Tiroler
und zugleich als Protest gegen die Stellung^

nähme Italiens in der Tirolerfrage

Links nebenstehend:

Eine Kapelle des Orauens

In Tscherbeney an der schlesisch=böhmischen
Grenze befindet sich» diese Schädelkapelle,
in der die Lieberreste von £4ooo Menschen
aufbewahrt sind. Der größte Teil der Schädel
und Knochen stammt aus dem 3ojährigen

Krieg

Menschenfresser in der Tschechoslowakei. In der Stadt Kaschau hat der sensationelle Prozeß gegen die lentes Jahr verhaftete zjgeunerbande begonnen, die des
vielfachen Mordes und der Menschenfresserei angeklagt ist. Das Bild zeigt die lö am schwersten belasteten Mitglieder der Bande
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Hochwasserkatastrophe in Bolivien
Durch ein gewaltiges Hochwasser wurden eine große Reihe von
Flußtälern völlig unter Wasser gesefjt. Die teilweise erst kur^e
Zeit angesiedelten Bewohner mußten sich auf die umliegenden

Hügel flüchten. Das Bild seigt die überschwemmte
Stadt Trinidad
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Prin? Heinrich

von Preußen,

ein Bruder des' deutschen

Exkaisers/ ist leiste Woche
gestorben

l
Wieder eine Tornadokatastrophe in Amerika. Eine

wegrasierte Farm im Staate Minnesota. Die gan^e
Farmerfamilie von lo Personen wurde dabei getötet

Nebenstehendes Bild links:

Lord Revelstoke, der englische Delegierte der Pari=

ser Sachverständigen=Konferen?/ ist an einem Her3=
schlag gestorben. Noch am Tage vor seinem Tode
leitete er die Ausschußsi^ung, in welcher das deut=

sehe Angebot abgelehnt wurde

Llntenstehendes Bild:

Pariser Feuerwehr bei

Kletterübungen an einem
öffentlichen Gebäude
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Nebenstehendes Bild links: Ein Silberpokal für » Sträflinge. In einem
Gefängnis in Philadelphia brach kürzlich Feuer aus. Einer Gruppe von Ge®
fangenen gelang es, 15 in einer Scheune eingeschlossene Pferde 312 retten. Als
Anerkennung erhielten die Sträflinge vom Präsidenten des Tierschutfvereins
einen Silberpokal, der ihnen im Gefängnishof feierlich überreicht wurde. Der

Feier wohnten, wie das Bild Seigt, auch alle übrigen Gefangenen bei



Nr. 17 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE 23

Wechsel in dzr russischen Regierung. Nach einer aus Moskau eingetroffenen MeU
dung dürften Bucharin, Rykow und Tomski (von rechts nach links im Bilde) demnächst aus
der Sowjetregierung austreten. Tomski wird voraussichtlich als Gesandter nach einem der
baltischen Staaten gehen. Bucharin werde tum Mitglied der kommunistischen Akademie er-
nannt. lieber die weitere Stellung Rykows liegen noch keine Anhaltspunkte vor. Doch stehe

schon fest/ daß er durch Molokow ersetjt werde

Flugaufnahme des Eisenbahnunglücks bei Hai (Belgien)/ wo der Schnellzug
Paris=Amsterdam mit loo km Geschwindigkeit seitlich in einen Güterzug

hineinfuhr. II Personen wurden auf der Stelle getötet

Rechts im Oval: Nationalrätin Gabriele Proft hält die
Eröffnungsansprache an der Wiener Frauendemonstration

Den ganzen Tag auf Stelzen. Englischer Hopfenbauer rüstet
das Gehege/ an dem die Hopfen sich emporranken. Die Stelzen
sind am Eeibgurt festgeschnallt/ so daß die Hände frei bewegt

werden können
Die Demonstrationsversammlung vor dem Wiener Rathaus. Die Frauen fordern von der neu zu bildenden

Regierung einen neuen Kurs und einen neuen Geist
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Dr. OTTO ENDER, Candeshauptmann von
Vorarlberg; ist offizieller "Kandidat der Christlich«

sozialen

Dr. RINTELEN, der steyerischc Eandeshaupt«
mann, hat am meisten Aussichten, wenn Dr. Ender

endgültig verzichten sollte
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Eine riesige Dampfspeicheranlage ist vom Charlottenburger Elektrisitäts=
werk errichtet worden. Jeder Kessel ist £3 Meter hoch und hat 4/5 Meter
Durchmesser. In diesen Riesentuben wird der am Tage nicht benötigte Dampf
aufgespeichert/ mit dem dann am Abend noch weitere 4o ooo Kilowattstunden

Strom erzeugt werden können

Nebenstehendes Bild links : Präsident Hoover geht mit dem guten Beispiel
voran. Um su geigen/ daß es ihm mit den angekündeten Sparmaßnahmen
im Staatshaushalt ernst ist/ hat der amerikanische Präsident auf die Benüt=

?ung der ihm sur Verfügung stehenden Yacht (im Bilde) versichtet und spart
so dem Staat jährlich l'/z Millionen Franken
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Mit dem Wasserrad über den Kanal. Der Fransose Roger Vincent fuhr letzte V/oche in der unglaublich kursen Zeit
von nur 5 lh Stunden auf seinem Wasserveto von Calais nach Dover. Die Aufnahme seist seine Ankunft ; hinter ihm

das Begleitschiff, eine fransösische Fischerbarke

Nebenstehendes Bild links:
Muß i denn,, muß i denn sum Städtele naus Ein Bild/ das man bei uns nicht kennt: auf dem einen Arm

das Kind; die andere Hand hält das geschulterte Gewehr
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